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Geehrte Leserin,
geehrter Leser!
Das corporAID Magazin, das Sie hier in Händen halten, 
ist das erste seiner Art. Es ist nicht nur die erste Ausgabe, 
sondern es steht für eine neue Initiative, mit der die Ent-
wicklungsorganisation ICEP das Thema „Globale Armutsbe-
kämpfung“ in die österreichische Wirtschaft tragen möchte.

Die Zusammenarbeit zwischen Unternehmen und Nichtre-
gierungsorganisationen zum Wohle der Armen und Ärmsten 
unserer Welt ist erfreulicher Weise im Kommen. Sicherlich 
nicht zuletzt deshalb, weil immer weniger NGOs in die 
Versuchung fallen, für die dramatische humanitäre Situation 
in manchen Teilen der Erde „die Wirtschaft“ verantwortlich 
zu machen – und zwar genau so einseitig und verkürzt, wie es 
hier zu lesen steht.

Von Unternehmen, auf der anderen Seite, ist der Satz: „The 
Business of Business is Business“ in dieser Schärfe kaum 
mehr zu hören. Insbesondere in den USA, von wo die maß-
geblichen Business Trends kommen,  wird „Corporate Social 
Responsibility“ groß geschrieben. Und auch in Europa wird 
mit steigendem Interesse über die gesellschaftliche Verant-
wortung von Unternehmen nachgedacht.

Diesen Trend möchten wir in Österreich bestärken und zwar 
in einem Bereich, der uns besonders wichtig erscheint und 
der von der Wirtschaft hierzulande noch viel zu wenig in den 
Blick genommen wird: die globale Armutsbekämpfung.
corporAID zeigt Win-Win-Situationen auf, nicht theore-
tisch, sondern ganz praktisch: an Hand von Best Practice. 
Wir zeigen Ihnen, wie österreichische und internationale 
Unternehmen auch davon profitieren, wenn sie Gutes tun.

Das corporAID Magazin gibt Ihnen einen Einblick in die 
österreichische Entwicklungszusammenarbeit, bringt Hinter-
grundberichte aus Ländern der vormals “Dritten Welt“ und 
zeigt Ihnen, welche Vorteile Unternehmen aus Wirtschafts-
partnerschaften mit diesen Ländern ziehen können. 

Eine anregende Lektüre wünscht

Bernhard Weber

Ein Dollar pro Tag.

Impressum:
Medieninhaber: ICEP Institut zur Cooperation bei Entwick-
lungs-Projekten, Argentinierstraße 48, 1040 Wien, 
Tel. 01-9690254, Fax 01-9690254-5
eMail: offi ce@corporaid.at, Internet: www.corporaid.at
Herausgeber: Dr. Bernhard Weber
Mitarbeiter dieser Ausgabe: Mag. Christoph Eder, Benedikt 
Metternich MSc., Anne Valand, Dr. Ursula Weber
Layout: Mag. Christoph Eder
Anzeigenverwaltung: Mag. Christina Schmidt
Hersteller: Mediaprint Zeitungsdruckerei GmbH & Co KG

06 corporAID Magazin Dezember 2003

editorial

 corporAID Magazin Dezember 2003 07


